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50 Jahre Narrenzunft Roiweible
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GRUSSWORT DES 1. VORSITZENDEN

DANK AN UNSERE SPONSOREN

À propos Katastrophe: Der Abriss der alten 
Turn- und Festhalle im Jahr 2010  -  vor allem 
der berühmt-berüchtigten Kellerbar – kam für 
viele Mitglieder der Narrenzunft einer Kata-
strophe nah. Wurden doch in der „alten Halle“ 
viele schöne Fasnetsbälle gefeiert  und einige 
lauschige Stunden in der Bar verbracht....

Und in dieser ganzen Zeit hat sich die Narren-
zunft und mit ihr auch die Fasnet in Aitrach ge-
halten – dies auch Dank  der unermüdlichen 
Arbeit der Zunftmeister:
Hans Katzenberger, erster Zunftmeister von 
1969 bis 1978,
Richard Striegel, zweiter Zunftmeister von 
1978 bis 1993 und 
schließlich dem aktuellen Zunftmeister 
Wolfgang Halder, der seit 1993 das Zepter fest 
in der Hand hält.

Aber auch er wäre nichts ohne die vielen 
fl eißigen Närrinnen und Narren, ob Roi- oder 

Die Radiowerbung bei Hitradio RT1 unterstützen:
Klaus Multiparking GmbH mit  300 Euro
Schreinerei Lemmer GmbH mit  300 Euro
TUI ReiseCenter mit  750 Euro
Den Druck des TSV-Infoheftes unterstützen alle Werbekunden im 
Heft.

WIR SAGEN DANKE!

Liebe Närrinnen und Narren,
liebe Vereinsmitglieder,

in diesem Jahr können wir „unserer“ Narren-
zunft Roiweible zum 50. Geburtstag gratu-
lieren. „Unserer“ deshalb, weil die Narren-
zunft eine Abteilung im TSV Aitrach ist und 
damit auch eine Besonderheit im ebenfalls 
50-jährigen Alemannischen Narrenring ist.
Fünf Jahrzehnte, in denen sich die Welt ver-
ändert hat: Mit Neil Armstrong ist der erste 
Mensch auf dem Mond gelandet, Boris Becker 
und Steffi   Graf eroberten die Tenniswelt, wir 
wurden Papst, dreimal Fußball-Weltmeister 
und Barack Obama wurde der erste Präsident 
der USA mit afroamerikanischem Hinter-
grund. Das Internet wurde erfunden, iPhone 
und E-Mails waren in aller Munde, Facebook, 
Instagram und WhatsApp eroberten die Welt.
Von den Katastrophen und Kriegen, die eben-
falls stattfanden, wollen wir an dieser Stelle 
gar nicht reden...

Wir bedanken uns herzlich bei folgenden Firmen, die uns 
mit Ihrer Spende tatkräftig unterstützen:

Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG  500 Euro 
und als Jubiläumsgabe  400 Euro
Hauser Getränke GmbH  1300 Euro
Siegfried-Gebhart-Stiftung  1200 Euro
Hans Katzenberger  300 Euro
Förderverein TSV Aitrach  5000 Euro
Aros Hydraulik GmbH  250 Euro
Kreissparkasse Ravensburg  150 Euro

Kellaweibla, Gardemädel oder Zunftrat, die 
ihm unterstützend unter die Arme greifen 
und nicht nur während der Fasnet, sondern 
das ganze Jahr über, mit Rat und Tat zur Seite 
stehen.

Nicht zur vergessen sind auch die vielzähligen 
Helfer aus den anderen Abteilungen des TSV, 
ohne diese Mitglieder die Vielzahl an Veran-
staltungen während unseres Fasnetswochen-
endes nicht zu stemmen wären und die sich 
dabei so manche Nacht um die Ohren geschla-
gen haben.

An dieser Stelle wünsche ich der Narrenzunft 
viele weitere glückliche und lustige Jahre und 
uns allen schöne und vergnügliche Stunden 
bei der „Fasnet in Aitrach“!

Manfred Saitner, 1. Vorsitzender
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Höhenweg 4
88450 Berkheim-

Illerbachen

Telefon (08395)7057
Telefax (08395)3167

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Auf www.vbao.de/clip präsentieren wir Ihnen unser Markenversprechen.

Für die MENSCHEN. Für die HEIMAT.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

Für die MENSCHEN. 
                Für die HEIMAT.

Für die MENSCHEN. Für die HEIMAT.

Volksbank
Allgäu-Oberschwaben eG

Werkstattservice 
für Wohnwagen & Wohnmobile 

(alle Marken)
Servicepartner 

der Firmen Dethleffs & Sunlight
Camper-Shop

 

Weitere Infos unter 
www.caravan-maier.de

Robert-Bosch-Str. 15
88450 Berkheim

Tel. 08395-912506
info@caravan-maier.de
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Erste Überlegungen
Bereits in den Jahren 1966/1967 wurden ver-
mehrt Überlegungen hinsichtlich der Grün-
dung einer Maskengruppe in Aitrach ange-
stellt, nachdem man schon in den Jahren 
zuvor Kontakte zur alemannischen Fasnet 
zu den Zünften aus Leutkirch, Bad Wurzach 
und Isny geknüpft hatte.
Gustl Engeser, Hans Katzenberger, Karl 
Waizenegger und Adalbert Gmeinder disku-
tierten bei Ihren Treffen die Möglichkeit, die 
Flößerei zum Theman zu nehmen. Der tradi-
tionelle Flößerspruche "Jockerle sperr" war 
dabei ebenso im Gespräch wie "Von Aitrach 
nach Ulm und wieder zruck – hau ruck".
Auch Symbolfiguren wie IIlergeister oder 
Griesbohle, Burggeister und -fräulein waren 
im Gespräch.
Es wird konkret
1968 kommt Franz Weishaupt als Lehrer an 
die Aitracher Grund- und Hauptschule und 
engagiert sich sofort - und das bis heute - im 
Sportverein.
Dort hört er von der Suche nach einer Symbol-
figur für die Fasnet ist gleich mit Feuereifer 
dabei. In den "Allgäuer Sagen" von Hermann 
Endrös und Alfred Weitnauer stößt er, 
nach einigen vergeblichen Bemühungen 
in andere Richtungen, auf ein "hässliches, 
hinterhältiges vom Waldrand bei Eschach": 
Das "Weible vom Rui" aus dem schließlich 
das Roiweible wird. Jetzt fehlt nur noch der 
passende Narrenruf. Zu einer Vorstands-
sitzung bringt dann Franz Weishaupt einen 
Vorschlag mit, der begeistert aufgenommen 
wird: "No it hudla - Ofanudla". Diese Anspie-
lung auf die mit Rosshaaren gefüllten Roh-
nudel würde passen und wird zum Narrenruf 
der Roiweibla.

Aus Fasching wird Fasnet
Da viele Vereine aus der Region keine 
Aufnahme in der elitären "Vereinigung 
Schwäbisch-Alemannischer Narrnenzünfte" 
fanden, fand am 21. Juni 1969 die Gründung 
eines eigenen Narrenrings statt, des "Inter-
nationalen Narrenrings", der  ein Jahr später 
in "Alemannischer Narrenring" (ANR) umbe-
nannt wurde
Durch den Kontakt zu Columban Steinhau-
ser, dem Leutkircher Präsidenten, konnten  
die Aitracher Narren, vertreten durch Gustl 
Engeser und Hans Katzenberger, an dieser 
Veranstaltung teilnehmen.
Aitrach tritt dem Ring nach Rücksprache 
im Verein bei – die Fasnet in Aitrach war 
geboren. 
Die ersten Masken
Hans Katzenberger, Hubert Leonhard, Gus-
tav Engeser und Franz Weishaupt waren 
anwesend, als der Holzschnitzer August 
Demeter aus Bad Wurzach drei aus frischem 
Ton modellierte Maken im Sitzungssaal des 
Rathauses vorlegte. Nach ihren Vorstellun-
gen wurde eine der Vorlagen schließlich 
zur endgültigen Version gestaltet. Auf der 
Basis diese Entwurfes wurden 13 Masken in 
Auftrag gegeben. An der Anschaffung dieser 
ersten Masken beteiligt sich die Gemeinde 
noch mit einem Zuschus von 2.000 DM.
Der Schwiegervater  von Franz Weishaupt, 
Kirchenretaurator Hans Nußbaumer, über-
nimmt die Gestaltung der Masken. Alfons 
Föhr übernimmt danach diese Aufgabe. 
Franz Weishaupt soll sich um das noch feh-
lende Häs kümmern. Zwei Entwürfe für das 
fehlende Häs legte er dann vor, von denen 
einer sein Favorit ist: Grünes Kopftuch, Ja-
cke mit kleinen Flicken in verschiedenen 

Brauntönen (als Hinweis auf den Wald), ro-
ter Rock, weiße, knielange Hose und grüne 
oder blaue Kniestrümpfe. 
Im Wesentlichen ist das Häs dann so um-
gesetzt worden. Das Kopftuch bekam noch 
die Hanfzöpfe dazu, die Flickenjacke wurde 
in der Folgezeit mit wesentlich größeren 
Stoffteilen bestückt, der Farbbereich auf 
orange und grau erweitert. Zur Ausstattung 
des Roiweible gehörten auch ein Stock und 
eine Umhängetasche, in der die Maskenträ-
ger die in der Sage erwähnten Ofennudeln 
trugen.
Der erste öffentliche Auftritt
Dieser Auftritt der Narrenzunft mit den 
Roiweibla, Holzknechten und Hirtenbuben 
sowie Prinzenpaar, Garde und Zunftrat fand 
beim ersten Ringtreffen am 25. Januar 1970 
in Friedrichshafen statt. 
Den "Obernarren" des ANR bleibt unser 
Prinzenpaar  mit seiner Garde lange Zeit ein 
Dorn im Auge. Dagegen hatte der der ers-
te Zunftmeister Hans Katzenberger immer 
wieder zu kämpfen.
Durch die Narrenzünfte des Narrenringes 

DIE GESCHICHTE DER NARRENZUNFT 
VON 1969 BIS HEUTE

Der Originalentwurf des "Roiweible" von 
Franz Weishaupt 1969
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Hauptstraße 52 · 88319 Aitrach · Tel.: 07565-9434171 · www.roessle-aitrach.de

Kroatische Spezialitäten · Regionale Küche · Nebenzimmer für 90 Personen 
Gegrilltes Spanferkel/Lamm Sommerzeit oder nach Bestellung

Terrasse für 60 Personen · Holzkohle-Grill ·Fremdenzimmer · Ferienwohnungen
Inhaber M. Vujevic

Öff nungszeiten: Dienstag bis Sonntag 1100 bis 1400 Uhr und 1700 bis 2400 Uhr
Freitag und Samstag 1730 bis 2400 - Montag Ruhetag

Ortsverein Aitrach

Einsatz, 
Können 
und Leistung
in Partnerschaft

Der richtige Weg 
zu großen Zielen

KLAUS Multiparking GmbH

Hermann-Krum-Straße 2

D-88319 Aitrach

Fon +49 (0) 7565 508-0

www.multiparking.com

Parkraum ist Lebensraum.

KLAUS Multiparking schafft beides.

KMP151223_Anzeige_60x87mm.indd   1 19.11.15   15:26

Öffnungszeiten

Mo - Fr  8.00 - 20.00 Uhr

 Sa 7.30 - 16.00 Uhr

HOTELEINRICHTUNGEN

PRIVATER INNENAUSBAU

PLANUNG

OBJEKTEINRICHTUNGEN

WELLNESS

SONSTIGE PROJEKTE

HIER

könnte Ihre 

Werbung stehen!
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werden die Aitracher Umzüge mit den viel-
fältigen Maskengruppe in den folgenden 
Jahren bereicht. Weiterhin sind aber die ide-
enreichen Wagen und Fußgruppen das Salz 
in der Suppe des unterhaltsamen Umzuges. 
Bis heute wird das von den tausenden Besu-
chern aus der näheren und weiteren Umge-
bung honoriert und geschätzt.
Trotz zahlreicher Bestrebungen von inner- 
und außerhalb blieb die Narrenzunft immer 
im Turn- und Sportverein integriert. Dies ist 
eine einmalige Konstellation in der Schwä-
bisch-Alemannischen Fasnet. Inzwischen 
ist die Narrenzunft offiziell eine eigen Abtei-
lung im TSV Aitrach.
Und so ging es weiter
1974 wurde der Fanfarenzug Aitrach als 
weitere Gruppe im TSV gegründet und war 
ständiger Begleiter der Narrenzunft bei den 
Umzügen. Auch die Fasnetsbälle wurden 

durch den Fanfarenzug eröffnet. In der Sai-
son 1982/83 trennten sich die Wege und der 
Fanfarenzug Aitrach wurde ein eigenständi-
ger Verein. 
1983 erfolgte dann die Gründung einer zwei-
ten Maskengruppe, der "Kellaweibla". 
Diese Maske sollte als lebhafter, wildere 
Figur eine Alternative zum eher ruhigen, 
heimtückischen Roiweible sein.
Unter Berücksichtung der fi nanziellen As-
pekte wurde von der Narrenzunft beschlos-
sen, dass die Maskne und Häser von den In-
teressenten selbst fi nanziert werden sollten.  
20 Kellaweibla ergänzten im ersten Jahr die 
Narrenzunft.
1984 wurde zur Abrundung des Gesamtbil-
des ein Illerfloß nach alten Vorlagen gebaut. 
Als Zunftratswagen wird diese Floß bei Um-

Erster großer Auftritt der Roiweibla in Friedrichshafen am 25.1.1970
Hästräger: Karl Aumann, Alfons Boser sen. (Maskenführer), Hubert 
Haupt, Karl-Heinz Striegel, Hans-Peter Kummer, Matthias Wengen-
mayr, Herbert Kasper, Max Kunz, Eberhard Ludorff , Josef Herold, Josef 
Weltner, Gerhard Kirschner
Holzknechte: Guido Valle, Ede Müller, Andreas Dreier, Georg Gebhart 
jun.
Hirtenbuben: Stefan Merk, Herbert Schiele, Reinhold Herz

zügen und Narrentreffen viel bestaunt.
1985 wurde die Schalmeienkapelle gegrün-
det und trat zum ersten Mal in der Öffent-
lichkeit auf. Im gleichen Jahr wurde die 
Gruppe, die aus 30 Bläsern und Trommlern 
bestand, fester Bestandteil der Aitracher 
Narrenzunft. 1998 trennten sich die Schal-
meien ebenfalls vom TSV und traten als ei-
genständige Musikgruppe auf.
1989 bildete sich aus der Roiweibla-Gruppe 
die Männergarde Aitrach unter der Leitung 
von Beate Halder. 20 Jahre lang begeister-
ten die Jungs vornehmlich das weibliche 
Publikum.
Mit der Gründung der TANGArde im Jubilä-
umsjahr 2019 gibt es eine würdigen Nach-
folger für die Zukunft.

DIE GESCHICHTE DER NARRENZUNFT 
VON 1969 BIS HEUTE

Erster Auftritt der Roiweibla vor heimischer Kulisse
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AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
50 JAHRE NARRENZUNFT ROIWEIBLE

Am Samstag, den 26.01.2019 hallte es 
laut „No it hudla – Ofanudla“ durch das 
Aitracher Rathaus. Anlass hierfür war 
das 50-jährige Jubiläum der NZ Roiweib-
le Aitrach und die damit verbundene 
Ausstellung.
Einen besonderen Gruß richteten Bürger-
meister Thomas Kellenberger und Zunftmeis-
ter Wolfgang Halder an die Träger der Bürger-
medaille Hans Katzenberger, Karl Münsch 
und Franz Weishaupt sowie an die Ehren-
narren des Allemannischen Narrenrings Rai-
ner Beer und Michael „Moser“ Weinmann.
Außerdem durfte man das diesjährige Prin-
zenpaar Janine I. (Halder) und Yannik I. (Hohl) 
ebenso wie das Kinderprinzenpaar  Anna 
(Wiedenmann) und Jannik (Adam) sowie alle 
Narren und Närrinnen, Patenzünfte, Freunde, 

Gönner und insbesondere ehemalige Mitglie-
der der NZ Aitrach recht herzlich begrüßen.
In dem aus allen Nähten platzenden Rat-
hausfoyer lauschten nun die Anwesenden 
aufmerksam den Worten von Wolfgang Hal-
der, der alle auf eine Zeitreise durch 50 Jahre 
Narrenzunft mitnahm. Ebenso fesselnd war 
das Gedicht von Karl Münsch, der es wieder 
verstand, die außergewöhnliche Aitracher 
Dorff asnet in Reim und Vers zu verpacken.
Währenddessen wurden die Gäste mit Ge-
tränken und traditionellen Ofanudla durch die 
Prinzen- und die Teeniegarde Aitrach versorgt.
Im Anschluss an die Ansprachen wurde die 
Ausstellung offi  ziell eröff net und man durfte 
auf eigene Faust eine Erkundungstour starten. 
Dort fi ndet man sowohl  historische Texte, 
Bilder und lustige Anekdoten als auch fi lmi-

sche Rückblicke auf 50 Jahre Narrenzunft. 
Auch die Prinzenpaare und Mottos aller Jahre 
sind in chronologischer Reihenfolge aufgelis-
tet. Darüber hinaus lassen sich auch alte Do-
kumente wie zum Beispiel ein Zeitungsartikel 
von 1910, in dem bereits ein Maskenumzug 
und ein Bürgerball in Aitrach angekündigt 
wurden, fi nden. Es gibt also viel zu entdecken 
auf der Ausstellung im Aitracher Rathaus!
Sichtlich begeistert zeigten sich vor allem 
ehemalige Mitglieder, denn viele Erlebnisse 
aus alten Zeiten kamen wieder in Erinnerung 
und man schwelgte in den guten alten Zeiten. 

Wenn auch Sie die Ausstellung 
besuchen möchten: Bis zum 5. März 
ist diese zu den üblichen Öffnungszei-
ten des Rathauses geöffnet. 
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In der Ausstellung im Aitracher Rathaus wird 
auf zahlreichen Stellwänden und Vitrinen
Informatives, Lustiges und Interessantes 
aus 50 Jahren Aitracher Fasnet präsentiert!
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PETER'S
FAHRSCHULE

Unterricht in Aitrach
Dienstag & Donnerstag

19:30 bis 21:00 Uhr

Schulstraße 11 | 88319 Aitrach
Telefon 0172 6404525

www.petersfahrschule-aitrach.de

Inhaber: Peter Rude

NEUERÖFFNUNG!

Neue-Welt-Straße 37
88319 Aitrach
www.fackler-tiefbau.de

E. FACKLER GMBH
Tiefbau
Abbruch

Erdbewegungen
Kabelbau

Telefon +49 (0) 7565  5422
Fax +49 (0) 7565 943342

info@fackler-tiefbau.de

Landmetzg� ei & P� tys� vice
Alles aus ein�  Hand - rustikal und elegant!

Hauptgeschäft: 
Hauptstraße 44 · 88459 Tannheim 
Tel. : 08395 1282

Filiale:
Griesweg 31 · 88457 Kirchdorf

Tel. : 07354 9379540 

Max Wild GmbH

www.maxwild.com

• Abbrucharbeiten
• Flächenrecycling
• Fuhrpark- / Gerätemanagement
• Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau
• Kiesvertrieb / Transportdienstleistungen
• Logistik
• Systementwicklung
• Tiefbau / Erdbau

Wild ist Kompetenz vor Ort.

Max Wild GmbH

www.maxwild.com

• Abbrucharbeiten
• Flächenrecycling
• Fuhrpark- / Gerätemanagement
• Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau
• Kiesvertrieb / Transportdienstleistungen
• Logistik
• Systementwicklung
• Tiefbau / Erdbau

Wild ist Kompetenz vor Ort.

Max Wild GmbH

www.maxwild.com

• Abbrucharbeiten
• Flächenrecycling
• Fuhrpark- / Gerätemanagement
• Horizontalbohrtechnik / Rohrleitungsbau
• Kiesvertrieb / Transportdienstleistungen
• Logistik
• Systementwicklung
• Tiefbau / Erdbau

Wild ist Kompetenz vor Ort.
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DAS ROIWEIBLA- UND KELLAWEIBLA-LIED

Nicht nur die Roiweibla haben Ihr 
Lied – auch für die Kellaweibla gibt es 
Ihren eigenen Song
Das Roiweibla-Lied kennt in der näheren und 
weiteren Umgebung wirklich jedes Kind. 
Aber auch die Kellaweibla haben ihr eigenes 
Lied, welches wir heute wieder einem breite-
rem Publikum bekannt machen möchten.
Auch zu diesem Lied hat unser Karl Münsch 
den Text verfasst. 
Und da wir Aitracher mit der Zeit gehen, 
fi nden sich aktuell unter www.tobiasmiorin.
com/NoItHudla/NoItHudla.html drei Jubilä-
ums-Hits von Boris Bernardi zum Download.
Wir wünschen viel Spaß beim Zuhören und 
Mitsingen!

Das Roiweibla-Lied
Musik und Text von Karl Münsch
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Meisterfloristik
Gartenbaubetrieb

Trauerbinderei

Schwalweg 33 · 88319 Aitrach
Telefon 07565-5167 · Fax 6102

Schweinshaxen

Jeden Freitagabend
knusprige

frisch aus dem Rohr

    

  

Baustoffwerke Gebhart &
Söhne GmbH & Co.KG

    KBH Qualität in Stein
D-87760 Lachen

Telefon 0 8331-95 03-0
Telefax  0 8331-95 03-20

steine@k-b-h.de
www.k-b-h.de

CANTERA – BEIDSEITIG
BEARBEITETE SPALTSTEIN-
MAUERSYSTEME 

Baustoffwerke Gebhart & Söhne 
GmbH & Co. KG
BH Qualität in Stein 
Einöde 2 
D-87760 Lachen
Telefon   +49 (0) 83 31- 95 03-0
Telefax   +49 (0) 83 31-95 03-20
Email      steine@k-b-h.de
Internet  www.k-b-h.de

anzeigentyp: produktanzeige
produktgruppe: spaltsteinmauersysteme
sonderformat: 124 b x 87 h mm
(sponsoring tsv aitrach)
druck: 4c

motiv 2 

Ob als Beeteinfassung, Wasserbecken, Sicht- 
oder Schallschutz – unsere Mauersysteme 
bieten anspruchsvolle Gestaltungsvarianten 
für Ihren Außenbereich. Infos zu unserem 
Gesamtprogramm erhalten Sie bei Ihrem Bau-
stoffhändler oder direkt bei uns.

● Hochbau
● Tiefbau
● Schlüsselfertigbau
● Baugutachten
● Autokran, Mietpark Ri

ch
ar

d S
ch

mi
d

· Entwurf
· Möbel
· Küchen
· Bäder
· Innenausbau
· Türen

Oberhausen, Stibi 9
88319 Aitrach

Tel. 07565-5549
Fax 07565-5973

Ortsverein Aitrach

Mit uns bleiben Sie fit...
in Sport und Politik

Wir wünschen
dem TSV Aitrach

viel Erfolg.

Hauptstraße 13
88319 Aitrach

Telefon 07565 5486
Telefax 07565 6159

Reparatur und Verkauf
sämtlicher Elektrogeräte

Einbau von Wärmepumpe
E-Check

Ausführung sämtlicher
Installationsarbeiten

Der Förderverein 
TSV Aitrach e. V. bedankt 
sich  bei allen Anzeigen-
kunden, die dadurch den 

Sport und das Brauchtum 
im TSV Aitrach fördern!
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DIE ZUNFTMEISTER DER NARRENZUNFT

Hans Katzenberger
1969 - 1981

Richard Striegel
1982 - 1992

Wolfgang Halder
1993 - heute

Do, 28.02.2019 20:00 Uhr Weiberball mit   Einlass: 19:00 Uhr

Fr, 01.03.2019 18:30 Uhr Rathaussturm

Sa, 02.03.2019 13:30 Uhr Großes ANR-Freundschaftstreffen
 20:00 Uhr Zunftball mit    Einlass: 19:00 Uhr

So, 03.03.2019 18:00 Uhr Geburtstagsparty  zum 50.  Einlass: 17:30 Uhr   – Eintritt frei!   

Mo,04.03.2019 20:30 Uhr  Fasnetsparty mit  DJ "Wettermaxe" Maxi Auer
   Einlass: 19:30 Uhr 

Di, 05.03.2019 19:30 Uhr Kehraus mit spektakulärer Fasnetsbeerdigung  mit
  Einlass: 18:45 Uhr 

FASNET IN AITRACH
Do, 28.02.2019 20:00 Uhr Weiberball mit   Einlass: 19:00 Uhr

Fr, 01.03.2019 18:30 Uhr Rathaussturm

FASNET IN AITRACH
Do, 28.02.2019 20:00 Uhr Weiberball mit   Einlass: 19:00 Uhr

Sa, 02.03.2019 13:30 Uhr Großes ANR-Freundschaftstreffen
 20:00 Uhr Zunftball mit    Einlass: 19:00 Uhr

So, 03.03.2019 18:00 Uhr Geburtstagsparty  zum 50.  Einlass: 17:30 Uhr   

 20:00 Uhr Zunftball mit    Einlass: 19:00 Uhr

Di, 05.03.2019 19:30 Uhr Kehraus mit spektakulärer Fasnetsbeerdigung  mit

Bereits 1993, also vor 26 Jahren, trat Wolf-
gang Halder als erst dritter Zunftmeis-
ter in der Narrenzunft die Nachfolge von 
Richard Striegel und Gründungsmitglied Hans 
Katzenberger an.
Alle drei Zunftmeister standen und stehen für 
Kontinuität und Bewahrung der tradtionellen 
Aitracher Dorff asnet. Dies zeigt sich auch 
beim diesjährigen ANR-Freundschaftstreff en 

am Fasnetssamstag: Die Fußgruppen der 
heimischen Vereine, Firmen und Interes-
sengruppen mischen auch dieses Jahr beim 
Umzug wieder kräftig mit. Zunftmeister 
Wolfgang Halder legte auch im Jubiläumsjahr 
großen Wert darauf, dass diese Tradition der 
Aitracher Dorff asnet fortgeführt wird.
Trotz seiner Arbeit als selbstständiger Maler-
meister fand und fi ndet Wolfgang Halder die 

Zeit, sich vor und während der Fasnet um die 
vielen Themen rund um die Fasnet zu küm-
mern und die große Aitracher Narrenschar 
auch bei den Umzügen durch die fünfte Jah-
reszeit zu führen. 
Dafür sagen wir Wolfgang "Danke" für sein 
Engagement über die ganzen Jahre und wün-
schen Ihm und "seiner" Narrenzunft "a glück-
selige Fasnet" im Jubiläumsjahr!
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Manfred Graf 

Hauptstraße 74 · 88319 Aitrach

Tel. 0 75 65 / 51 90 · Fax 0 75 65 / 63 53 

Handy 01 71/ 6 82 20 64  

www.beton-graf.de

info@beton-graf.de

Neue-Welt-Straße 3 · 88319 Aitrach
Tel. 07565 5929

Weberstraße 2 · 88317 Aichstetten
 Tel 07565 1822

www.hauser-getraenke.de

Festservice · Gastronomie · Großhandel

Heimdienst · Abholmarkt

Transportbetonwerke
Aitrach - Memmingen

Tel. 07565 – 5200   An der Chaussee 12

Fax 07565 – 6143   info@tbw-aitrach-memmingen.de

Ihr starker Partner beim Bau
Qualitätsbeton aus der Region

web&druck NEIDHART

Ivan Trogrlic 
Apotheker
Schmiedgässle 3
88319 Aitrach
Tel. 07565 98070
Fax 07565 980750
info@illerapo.de
www.illerapo.de

Thomas Leonhard
Steuerberater

Thomas Leonhard
Steuerberater

Wangener Str. 2
88299 Leutkirch im Allgäu

Telefon 0 75 61/98 24 0
Telefax 0 75 61/98 24 20

info@stb-leonhard.de
www.stb-leonhard.de

VERTRAUENSVOLL
UND KOMPETENT

Ich freue mich auf Ihren
Besuch in meiner Kanzlei.

fensterbeschriftung : logos : visiten-
karten : briefbögen : flyer : prospekte 
: broschüren : beschriftungen : einla-
dungen : websites : poster : plakate : 
anzeigen : postkarten : blöcke : kuverts 
: schreibtischunterlagen : kalender : 
stempel : aufkleber : fahnen : mappen : 
ordner : roll-up displays : werbemittel : 
klappkarten :  schilder : etiketten : fens-
terbeschriftung : logos : visitenkarten 
: briefbögen : flyer : prospekte : bro-
schüren : beschriftungen : einladungen 
: websites : poster : plakate : anzeigen : 
postkarten : blöcke : kuverts : schreib-
tischunterlagen : kalender : stempel 
: aufkleber : fahnen : mappen : ordner 
: roll-up displays : werbemittel : klapp-
karten :  schilder : etiketten : fensterbe

: briefbögen : flyer : prospekte : bro-
schüren : beschriftungen : einladungen 
: websites : poster : plakate : anzeigen : 
postkarten : blöcke : kuverts : schreib-
tischunterlagen : kalender : stempel 
: aufkleber : fahnen : mappen : ordner 
: roll-up displays : werbemittel : klapp-
karten :  schilder : etiketten : fensterbe

Karin Boser

schlossbergstraße 3/1 : 88319 aitrach
fon 07565 943314 : mobil 0171 6759182
e - m a i l  k a r i n . b o s e r @ g o o g l e m a i l . c o m
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Am Sonntag, 31. März, 14:00 Uhr ,
in der Mehrzweckhalle Aitrach,

Oberhauser Weg 12 | 88319 Aitrach

Die Turnerjugend des Turngaus Oberschwaben 
und der TSV Aitrach laden herzlich ein:

Die große

Tanz, Turnen, Akrobatik: Erleben Sie mit Familie und Freunden einen bunten Nachmittag, 
präsentiert von 15 Kinder- und Jugendgruppen aus dem gesamten Turngau Oberschwaben. 
Bei der abwechslungsreichen und begeisternden Show aus Gruppenturnen am Boden und 

am Doppel-Barren, Rope Skipping-, Rhönrad-und Rhythmischer Sportgymnastik-
Darbietungen sowie verschiedensten Tanzvariationen ist für jeden etwas dabei.  

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Für das leibliche Wohl ist durch den TSV Aitrach bestens gesorgt!

EINTRITT FREI!
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